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„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist 
und was der Herr von dir fordert, 

nämlich: Gottes Wort halten und Lie-

be üben und demütig sein vor deinem Gott.“ 

   Micha 6, Vers 8 

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, 
und was der Herr von dir fordert“ 

In diesem Bibelvers aus dem Buch des 

Propheten Micha geht es um das, was gut 

für uns Menschen ist und was Gott von 

uns fordert: Das ist beim alttestamentli-

chen Propheten kein Gegensatz, so wie es 

ja heute noch manche Vorurteile über den 

christlichen Glauben ausdrücken: Wenn 

ich Christ bin, dann darf ich vor allen 

Dingen vieles nicht mehr tun!  

Die christliche Kirche verbietet sehr viel 

und Christen dürfen manches nicht tun, 

sie müssen sich an die Gebote halten und 

so weiter… 

Aber, zuerst einmal erzählt der christliche 

Glaube von der Liebe Gottes, die jedem 

Menschen gilt! Er erzählt von Jesus Chris-

tus, der für uns Mensch geworden ist, der 

für uns zur Vergebung unserer Schuld am 

Kreuz gestorben ist! So dürfen wir alle, so 

wie wir sind, zu Gott kommen, auch mit 

unseren Fehlern und Schwächen. 

Gott möchte, dass wir ein sinnvolles und 

erfülltes Leben führen. Dafür hat er uns Leitlinien gegeben, damit unser 

Leben gelingen kann. Diese Leitlinien sind gut für uns und unser Zu-

sammenleben, dass das geregelt ist! 

Darum steht das in diesem Bibelvers aus Micha 6 so nebeneinander: 

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir for-

dert!“  - „nämlich Gottes Wort halten, Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott.“  
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Gottes Wort halten: Das Wort Gottes bleibt für uns entscheidend 

wichtig – sola scriptura – allein die Schrift – diese Wiederentdeckung 

Martin Luthers haben wir im vergangenen Jahr des Lutherjubiläums 

wieder in ganz besonderer Weise betont.  

Hier liegt der Akzent auf dem Halten des Wortes Gottes, anders über-

setzt: Tue das Rechte, halte dich an das Recht!  

Zur Zeit des Micha wurde das Recht besonders durch die damals herr-

schende Oberschicht gebrochen: Macht wurde missbraucht, Unrecht 

und Ungerechtigkeit herrschten vor. Dagegen steht hier die deutliche 

Anweisung: Halte dich an das Recht! 

Als nächstes ist in dem Vers aus dem Michabuch 

bei dem, was Gott von uns will und was gut für 

uns ist von der Liebe die Rede! Es ist auch gut 

für uns und Gott will, dass wir Liebe üben. 

Liebe üben: Auch Liebe, Nächstenliebe will 

geübt sein: Sie ist nicht immer leicht in unserem 

Umgang miteinander und keinesfalls selbstver-

ständlich. So werden wir aufgefordert, sie zu üben, einzuüben und aus-

zuprobieren – in der Familie oder am Arbeitsplatz, in der Nachbarschaft 

oder beim Sport – und auch in der Gesellschaft, im Umgang z.B. aktuell 

mit Flüchtlingen, mit den Alten, mit schwierigen Jugendlichen usw.  

Der Wunsch nach einem liebevollen Miteinander innerhalb und außer-

halb der Familie ist eine tiefe menschliche Sehnsucht. Der Prophet Mi-

cha ermuntert dazu, Liebe einzuüben und diese auch sichtbar werden zu 

lassen.  

Als drittes und letztes werden wir in dem Spruch des Propheten Micha 

eingeladen und aufgefordert, demütig vor Gott zu sein. Das bedeutet, 

Gott als Herrn unseres Lebens anzuerkennen. Es ist gut für uns und wir 

werden dazu aufgefordert, in steter Verbindung mit Gott zu leben.  

Der Hochmütige glaubt, er hätte sein Leben mit allem, was dazugehört, 

selbst im Griff und er bräuchte Gott nicht in seinem Leben.  

Der Demütige weiß, dass er sein Leben letztlich Gott allein verdankt 

und dass er nur im Glauben an ihn ein wirklich sinnvolles und gutes 

Leben führen kann.  

Ihr Pfarrer 

Joachim Waltemate 
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• Weihnachten im Schuhkarton! 
Auch in diesem Jahr können Sie sich in Stift Quernheim an der Ge-

schenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligen. Die Annahme 
der gepackten Kartons erfolgt in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft, Heenfeld 5. Die gepackten Schuhkartons können bis zum 15. 

November in der Seniorenresidenz abgegeben werden. Nähere Informa-

tionen zu der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ erhalten Sie im 
Internet unter „www.weihnachten-im-schuhkarton.de“.  
 

• … im Advent unterwegs... 
Wer mag schon mitten im Sommer an die Adventszeit denken? - An 

Punsch, Kekse, Adventsgeschichten. Zugegeben, das ist nicht so einfach, 

aber wie jedes Jahr müssen wir früh genug mit der Planung beginnen. 

Also: Wenn sie sich vorstellen könnten, an einem der Abende in der Ad-

ventszeit Gastgeber zu sein, melden Sie sich bitte unter 75585 bzw. 

0151/70178849. Wir kommen nicht ins Haus – uns reicht ein Carport, 

eine Garage oder vielleicht auch eine Deele, die sich gut für so einen 

Abend anbieten würde. Und je früher sie anrufen, desto größer ist die 

Auswahl bei den Terminen. Wir würden uns freuen, Gast bei IHNEN zu 

sein.  

 

• Gebetskreis 
Alle 14 Tage donnerstags um 18.45 Uhr treffen sich interessierte Ge-

meindeglieder in der Kirche, um für die Gemeinde zu beten. (Dauer max. 

45 Min.) Gebetsanliegen können gerne im Gemeindebüro oder bei Da-

niel Sczesni abgegeben werden.  

An folgenden Terminen findet der Gebetskreis in der Kirche statt:  

20.09. 04.10. 18.10. 

01.11. 15.11. 29.11. 

Bei weiteren Fragen steht Daniel Sczesni gerne zur Verfügung.   

(Tel: 789112) 
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• Bethelsammlung 
Am Samstag, den 20. Oktober wird in der Zeit von 10.00 – 13.00 

Uhr in der Garage am Gemeindehaus für Bethel gesammelt. Es kön-

nen gute, tragbare Kleidung und Schuhe abgegeben werden. Gemäß dem 

Bibelwort Joh. 6,12 „Sammelt die übriggebliebenen Brocken, auf dass 
nichts umkomme.“ sammelt die Brockensammlung seit über 125 Jahren 
Kleidung in ganz Deutschland.  

Die in Bethel direkt ankommende Kleidung kommt bedarfsgerecht u.a. 

den Bewohnern Bethels und Menschen mit geringem Einkommen aus 

der Region Bielefelds zugute. In der im Juni 2016 neu eröffneten Bro-

ckensammlung An der Tonkuhle 1 in Bielefeld/Bethel kann jeder zu 

günstigen Preisen einkaufen und stöbern. Die Erträge aus dem Verkauf 

der Kleidung werden für die vielfältigen, diakonischen Aufgaben von 

Bethel eingesetzt. 90 Mitarbeitende mit und ohne Beeinträchtigung fin-

den in der Brockensammlung eine Arbeit. 

 

• Open Air Gottesdienst am Wohnheim Poggenbreede 
Am Sonntag, den 22. Juli veranstaltete die Kirchengemeinde Stift 

Quernheim einen Open Air Gottesdienst am Wohnheim Poggenbreede. 

Der Gottesdienst wurde von Pfarrer Waltemate, dem Posaunenchor und 

dem Kirchenchor gestaltet. Bei herrlichem Sonnenschein und hochsom-

merlichen Temperaturen kamen zahlreiche Gemeindeglieder, um diesen 

besonderen Gottesdienst gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Be-

wohnern des Heims zu feiern.  

Im Anschluss an den Gottesdienst luden die Kirchengemeinde und das 

Wohnheim alle Besucherinnen und Besucher zu Bratwurst, Pommes und 

Getränken ein. Es gab Gelegenheit für ein gemütliches Beisammensein 

und natürlich auch die Möglichkeit, mit den Bewohnerinnen und Be-

wohnern ins Gespräch zu kommen. Als besonderer Höhepunkt trat der 

Chor der Lebenshilfe Hüfferheide auf. Die zahlreichen Sängerinnen und 

Sänger begeisterten mit ihren Liedern, ihrer Freude und ihrer Fröhlich-

keit die Zuhörer, so dass auch noch lautstark nach Zugaben verlangt und 

mit Applaus nicht gespart wurde. 

Wir danken dem Wohnheim Poggenbreede für die Gastlichkeit und freu-

en uns auf weitere Zusammenarbeit.  

Eindrücke vom Gottesdienst finden sie auf der Rückseite 
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Neue Impulse für meinen Besuchsdienst 

Kurs für Menschen, die aus ihrem Glauben heraus  

im Kirchenkreis Herford andere besuchen 
 
Sind Sie in einem Besuchsdienst im Ev. Kirchenkreis Herford aktiv? 
Und haben Sie Interesse, Ihre Sprach- und Wahrnehmungsfähigkeit in 
diesem Dienst zu verbessern? Dann könnte der Kurs „Neue Impulse 
für meinen Besuchsdienst“ genau das Richtige für Sie sein. 
An drei Samstagen wird es darum gehen, sich grundlegende Ge-
sprächshaltungen bewusst zu machen, einige Fallen im Gespräch und 
Möglichkeiten ihrer Vermeidung kennenzulernen, sich insbesondere 
über den Umgang mit demenziell erkrankten Menschen zu informie-
ren und sich mit einigen besonders wichtigen Glaubensthemen und 
der Möglichkeit des Gebetes im Besuchsdienst auseinanderzusetzen. 
Neben Vorträgen wird es immer wieder die Gelegenheit geben, das 
Gehörte in Übungen zu vertiefen und sich in kleineren Gruppen über 
die gemachten Erfahrungen auszutauschen. 
Teilnahmevoraussetzung ist der Wille, an allen drei Terminen teilzu-
nehmen, die Mitarbeit in einem Besuchsdienst im Rahmen der Evan-
gelischen Kirche oder einer anderen Kirche der ACK und die Anmel-
dung mit einem Fragebogen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 30 Euro 
(inklusive Getränken, Mittagessen und Kuchen) und kann u.U. vom 
Träger Ihres Besuchsdienstes erstattet werden. 
Kurstermine sind der 13.10., 3.11. und 24.11.2018, jeweils von 9.00 
bis 16.00 Uhr. Kursort ist das Lukas-Krankenhaus Bünde. 
Anmeldung beim Sekretariat des Kirchenkreises: Doris Vogelsang, 
Tel. (05221) 988-402, Email: doris.vogelsang@kirchenkreis-
herford.de. 
Weitere Informationen ebenda oder bei der Kursleitung (Gabriele 
Tuchel, Pfarrerin am Klinikum Herford, Supervisorin, 
ev.seelsorge@klinikum-herford.de, Fon: 05221-94-1322 und Hanno 
Paul, Pfarrer am Lukas-Krankenhaus Bünde, Supervisor DGfP / 
Kursleiter KSA, h.paul@lukas-krankenhaus.de, Fon: 05223-167-
249). 
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Die Frauenhilfe in Windheim 

 
Der Halbtagesausflug der Frauenhilfe am 20.06. führte uns in den 

Nachbarkreis Minden-Lübbecke nach Windheim. Die Fahrt mit dem 

Bus dauerte ca. 1 Stunde.  

Zunächst gingen wir auf der Straße „Im Grund“ zum Hofcafé „Café 
NO 2“. In dem Café befindet sich auch das Storchenmuseum, das wir 

zuerst besuchten. Bei einer Führung erfuhren wir viel Interessantes 

und Neues über Störche, unter anderem, dass es 19 Storchenarten 

gibt. Nach der Führung stärkten wir uns bei Kaffee und Kuchen.  

Danach gingen wir zu Fuß auf schmalen Pfaden durch die Gärten zur 

Evangelischen Kirche Windheim. Dort wurden wir vom ehemaligen 

Arzt der Gemeinde und seiner Frau begrüßt. Er erklärte uns die Be-

sonderheiten der Kirche und natürlich den Altar, der unserem in der 

Stiftskirche sehr gleicht. Es handelt sich ebenfalls um einen spätgoti-

schen Klappaltar, der den Osnabrücker Meistern zugerechnet wird. 

Er stellt auf 13 Tafeln die Passionsgeschichte dar und zeigt reichhal-

tige figürliche und farbig gestaltete Schnitzereien.  

Zum Abschluss der Führung sangen wir gemeinsam noch zwei Lie-

der und machten uns dann wieder auf den Heimweg.  
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Männerfrühstück im Gemeindehaus 

Am Mittwoch, den 7. Juni fand das erste Männerfrühstück im Ge-

meindehaus statt.  

 
Pfarrer Waltemate hielt zunächst eine Andacht, bevor sich dann bei 

einem leckeren Frühstück und einem geselligen Beisammensein viele 

nette Gespräche entwickelten. Alle Anwesenden waren sich einig, 

dass es ein sehr schöner Vormittag war, der unbedingt wiederholt 

werden sollte. Herzliche Einladung für alle Männer ab 60 Jahren zum 

nächsten Männerfrühstück am Mittwoch, den 17. Oktober von 9.00 – 
11.00 Uhr im Gemeindehaus.  
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Herzliche Einladung zum  

Männerfrühstück  

im Gemeindehaus Stift Quernheim 
 

am Mittwoch, den 17. Oktober 
 

von 9.00 – 11.00 Uhr 
 

Wir werden gemeinsam frühstücken,  

einen geselligen Vormittag miteinander 

verbringen und über Gott und die Welt  

ins Gespräch kommen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 

Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  

3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2200).     

Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 

die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 

Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Gospelwochenende mit Chris Lass  

Zum 10-jährigen Bestehen des CVJM-Eventchores, 

628 € für das Driving-Doctors-Projekt 
„Stift Quernheim eskaliert!“ Unter diesem Motto fand bei heißen Tem-
peraturen unser 2. Gospelworkshop mit Gospelcoach Chris Lass aus 

Bremen statt, womit wir auch gleichzeitig unser 10-jähriges Chor-

Jubiläum gefeiert haben. In der Kirche und im Gemeindehaus war rich-

tig was los an diesem Wochenende. Viele fröhliche, lachende und vor 

allem singende Menschen, ein leidenschaftlicher Gospelcoach, mit dem 

wir in die Gospelmusik eintauchen konnten und dazu noch viele enga-

gierte ehrenamtliche Mitarbeiter in Küche und Technik – all das hat für 

unvergessliche Momente gesorgt.  

 
Höhepunkt war am Sonntag das Jubiläumskonzert, bei dem die Kirche 

bis auf den letzten Platz gefüllt war. Unser Chor, Chris Lass und der ca. 

70 Sänger starke Workshopchor sorgten für ausgelassene Stimmung 

aber auch für auch emotionale Momente mit Tiefgang. Aber wie haben 

eigentlich unsere Workshop-Teilnehmer das Wochenende erlebt? Ein 

paar Statements:  

• „Wow ich bin glücklich und ausgelassen und habe alles andere zu 
Hause gelassen! Da musste ich vor Glück und Dankbarkeit die 

Tränen wegdrücken!“ 
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•  „Die christliche Botschaft in wunderbaren Melodien, so dass sie 
uns weiter durchs Leben begleiten. Dankbar einen so unkompli-

zierten, liebevollen Menschen kennengelernt zu haben!“ 

• „Es war ein wunderschönes Gefühl mich der Musik zu öffnen, 
mich fallen und von der Musik tragen zu lassen. Ein unbeschreib-

liches Erlebnis!“ 

• „Es war eine sehr gute gesegnete Atmosphäre an den beiden Ta-

gen… euer Eventchor hat echt Qualität, hat Spaß gemacht euch 

zu hören und mitzusingen.“ 

• „Ich singe und singe und singe. Einfach ganz große Klasse. Wir 
kamen zu einer großen Familie. Danke für diese schönen Momen-

te.“ 

• „Gospelchöre, Gospel-Menschen, eine eigene gesegnete Familie 

habe ich dort gefunden.. 

• Gospel singen heilt meine Seele, öffnet mein Herz.....Danke Gott, 

dass ich das Singen zu Dir entdeckt habe ...AMEN!“ 

Mit dem Konzert konnten wir auch noch anderen etwas Gutes tun, denn 

die gesammelten Spenden gingen komplett an das Projekt „Driving 
YMCA Doctor for Sierra Leone“. 
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Ob Kletterberg, Trampolin oder Freifallrutsche – diese Herausfor-

derungen waren für unsere Kigo-Kids im Springolino kein Prob-

lem.  

Am 8. Juli verbrachte der Kigo seinen Sommerabschluss in dem be-

kannten Herforder Indoorspielpark, der nicht nur die Kinder, sondern 

auch das Mitarbeiter-Team und Eltern zum Spielen und Klettern moti-

vierte. Eine Runde Autoscooter oder Teufelsrad, eine Softball-Schlacht 

und ein anschließendes Slush-Eis – von dem im besten Falle noch die 

Zunge blau wird – sind in Bezug auf den Spaßfaktor nicht zu unter-

schätzen – und der war an jenem Tag durchgängig hoch ;-)  

 
Zwischendurch mussten jedoch auch die mutigen Kletterer mal eine 

Trinkpause am „Elterntisch“ sowie eine gemeinsame Mittagspause ein-
legen. Bei dieser Gelegenheit wurden drei unserer langjährigen Kigo-

Kids, Inka, Lea und Veith verabschiedet, da sie dem Kigo mit ihren 11 

Jahren plus so langsam entwachsen sind. Ein Foto im Rahmen soll die 

drei an die vergangene Zeit erinnern. Zum Glück bestehen jedoch ver-

schiedene Angebote von Zeltlager über Gruppen des CVJM und der  
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Kirchengemeinde, um in Verbindung zu bleiben. Nachdem der Som-

merabschluss um 10:30 Uhr begonnen hatte, klang der actionreiche Tag 

am Nachmittag langsam aus.    

So geht’s weiter 
   nächste Kigotermine: 

▪ 2.9. 

▪ 7.10. 

▪ 4.11. 

▪ 2.12. 

Wenn du zwischen 4 und 11 Jahre alt bist und 

nun Lust bekommen hast am Kindergottesdienst teilzunehmen, dann 

komm vorbei  - wir freuen uns auf Dich!  

Wir treffen uns von 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus Stift Quernheim. 

Bei Fragen gerne melden unter: 05223/75650. 

Sarah Leder 
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Lebendige Kirche – Leben rund um den Kirchturm 
Wem sind sie noch nicht aufgefallen bzw. wer hat nicht mindestens ihr 

lautes „Getratsche“ gehört: Die kleine Kolonie Dohlen an der Stiftskir-
che. Sie sind nicht bei allen beliebt, aber nimmt man sich ein paar Mi-

nuten Zeit und beobachtet die Singvögel wird man die fröhlich laute 

Gruppe ganz schnell ins Herz schließen. Lautstark, voller Lebensfreude 

unterhalten sie sich von Baum zu Baum. Dohlen gelten als sehr mittei-

lungsfreudig. Sie leben in Kolonien und passen gut aufeinander auf. 

Gemeinsam suchen sie Nahrung, gemeinsam verteidigen sie ihre Brut 

gegen Feinde und gemeinsam spielen sie miteinander. Eine lebendige 

Gemeinde! Im Moment ist es ruhig geworden. Die Brut ist abgeschlos-

sen, frei von jeder Verpflichtung hält es sie nicht mehr am Brutplatz. 

Sie ziehen auf der Suche nach Nahrung über die Felder und schließen 

sich oft Saatkrähen an. Ein bisschen wie Urlaub. Im Frühjahr kommen 

sie zurück zu ihren Nestern. Wer als erstes kommt bekommt den 

schönsten Platz. Und dann hört man sie wieder. 

Dohlen sind Allesfresser. Hauptnahrung sind Samen und Insekten, da-

neben fressen sie u.a. auch klei-

ne Wirbeltiere, Schnecken und 

auch menschliche Abfälle. Die 

Kleinen dagegen werden wie 

bei vielen anderen Vögeln aus-

schließlich mit Insekten gefüt-

tert. Und Insekten müssen erst-

mal in ausreichender Menge zur 

Verfügung stehen. Ein Problem 

was wir in den letzten Monaten 

immer mehr hören. Vielleicht 

können wir ja helfen. Etwas 

mehr Blumenwiese, etwas we-

niger englischer Rasen. Ein paar 

mehr blühende Sträucher, etwas 

weniger Steinwüste. Schon wä-

re allen geholfen.                            Bild: Waldkauz am Herrenhaus 

Eigentlich bietet die Kirche noch weiteren Vögeln wie Schleiereule, 

Mauersegler oder Turmfalke Platz. Diese konnten aber in den letzten  
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Jahren nicht mehr gesichtet werden. Vielleicht kommen sie zurück. Der 

Waldkauz, der kurze Zeit auch im Dachgeschoss der Kirche wohnte, ist 

in eine alte Weide am Herrenhaus umgezogen. Ihm war es wohl zwi-

schen all den Dohlen zu laut. 

Wenn Sie Rückfragen oder Vorschläge haben bitte an: 

Susanne Schütte eMail: schuette@weser-werre-else.de  

Wolfgang Robyn Tel.: 760023 

Heinz Buschmann Tel.: 05744/3022 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Danke – Danke – Danke 
Der 27. Mai 2018 wird noch sehr lange in mir nachklingen – welch 
ein überwältigendes Fest anl. meines Silbernen Priesterjubiläums. Es 
stimmte einfach alles; allen voran das strahlende sommerliche Wetter 
(erst als fast alle Gäste gegangen waren, fing es an zu regnen!). Aus 
nah und fern waren liebe Menschen da, um mir zu gratulieren und 
mit uns zu feiern; aus allen meinen priesterlichen Wegstationen und 
meiner Heimat hatten sich Menschen aufgemacht und dann die 
herzliche Anteilnahme aus unseren Gemeinden. 

Der Festgottesdienst war erhebend und schön, 
die Worte unseres Weihbischofs Grothe nicht 
nur für mich ermutigend – Dank an die 
Musik! Unser Kirchenchor, der Posaunenchor 
und Frau Starke haben ihr Bestes gegeben. 
Danke für die gelungene Festansprache, die 
äußerst schöne Einlage „der Engel“ und des 
„Teufelchens“ - und viele andere 
'Überraschungen'; ein tausendfaches 
Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die für 

unser leibliches Wohl gesorgt haben! Wie kann ich das je wieder gut 
machen! - Die Spendenbereitschaft für das Momme-Nissen-Haus auf 
Pellworm war großartig. Ja – heute muss ich wirklich sagen: „Ein 
Danklied sei dem Herrn, für alle seine Gnade!“ 

Es grüßt Sie alle von ganzem Herzen 
  Wolfgang Sudkamp, Pfarrer 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

 

„Der Mensch muss sich mit anderen Menschen verbinden, sobald er 
etwas will, was einfach die Kräfte des Einzelnen überschreitet.“ 

                         (Zitat Adolph Kolping) 

 

 

 

 

 

 

In unserem Pastoralverbund Bünder Land, nun auch pastoralen Raum 

„Wittekindsland“, gibt es viele Familien mit Kindern.  
Gern möchten wir den Familien eine Möglichkeit geben, sich zu-

sammenzufinden, etwas gemeinsam zu tun, zum Beispiel mit den 

Kindern spielen, Vorträge organisieren oder auch einfach mal zu-

sammensitzen und sich austauschen.  

 Sicherlich gibt es Familien die neu zugezogen sind. Ganz besonders 

möchten wir diese Familien ansprechen. Eingeladen sind ebenso Fa-

milien die im „Bünder Land“ heimisch sind und zugezogene Fami-
lien unterstützen möchten.  

Wir selbst, meine Frau und ich haben 2 Töchter (5 Jahre und 6 Mo-

nate) wohnen in Bünde. Vor 4 Jahren ist meine Frau zugezogen, ich 

vor nunmehr 25 Jahren.  

Wir beide wissen über die Schwierigkeiten in einer neuen Umge-

bung. Zudem kommen oft noch sprachliche Probleme hinzu. In den 

Gemeinden gibt es Familien verschiedenster Herkunft. 
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Lassen Sie sich einfach darauf ein und kommen Sie zu unserem ers-

ten Kennenlernen Nachmittag am Samstag den 01. September 2018 

um 15 Uhr in die katholische Kirche St. Canisius und Xaverius 

Kirchlengern / Stift Quernheim Kolpingstraße 3 zu einem Kin-

dergottesdienst (ungefähr zwanzig Minuten).  

Wenn Familien zu dem ersten Treffen nicht kommen können, 

oder es später erfahren, dann einfach anrufen oder eine Mail 

schreiben und beim nächsten Mal dabei sein.  

Danach möchten wir gern bei Kaffee und Gebäck in den Austausch 

kommen, was uns erwarten kann.  

Um besser planen zu können bitten wir um Rückmeldung bis zum 

25. August 2018.  

Thomas Otte  

E – Mail:  thomas.morus@t-online.de 

Telefon:  0151 / 57383010 

Pfarrbüro St. Josef Bünde:   

E – Mail:  buende@prwi.nrw 

Telefon: 05223 / 3093 

                                         Bis bald!  

Es grüßen Thomas und Anna Otte 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.45 Uhr B.Westerholz 

 05731/41542 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 

 74223 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-

tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 

 

J. Waltemate 

 492574 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 

 761803 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  E. Knickmeier 

 73149 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  B. Schmidt 

 74223 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 

Erwachsene 

16.00 Uhr K, Becker 

 1836600 

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 

 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 

 01578/8395044 

Donnerstag 14-tägig Gebetskreis  
In der Kirche 

18.45 Uhr D. Sczesni   
 789112 

 Monatlich Offener  

Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 

 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 

In der Kirche 

18.00 Uhr 

 

K. Sczesni 

 789112 
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Liebe Gemeinde! 

Vom 19.-23.6.2019 ist es soweit! Die westfä-

lische Landeskirche, somit auch unser Kir-

chenkreis sind Gastgeber des 37. Deutschen 

Ev. Kirchentages in Dortmund. 

Unter dem Motto:“ welch ein Vertrauen“ aus 
dem 2. Könige Buch,Kap.18,19 können wir 

uns schon mal einstimmen auf 5 Tage, die 

Zuversicht und Ermutigung geben sollen in schwieriger Zeit. 

Gruppen und Vereine aus unserem Kirchenkreis sind eingeladen sich 

zu beteiligen und/oder den Kirchentag einfach in den Blick zu be-

kommen und Teilnehmer/innen zu sein. 

Beim Abend der Begegnung (der unter dem Thema: „da machse wat 
mit“ steht) , soll es von unserem Kirchenkreis einige „ Buden“ geben, 
die einen Blick auf unsere Gemeinden und Initiativen in Ostwestfalen 

werfen. Kulinarisches soll ebenso dabei sein, wie Buden, die etwas 

von unserer Arbeit zeigen. 

Also das Datum auf jeden 

Fall schon mal vormerken! 

Der Kirchentag in Dortmund 

ist sicher eine Reise 

wert…und das Amt für Ju-
gendarbeit wird auf jeden 

Fall wieder eine Fahrt orga-

nisieren, an der die jungen 

Menschen teilnehmen kön-

nen, jede oder jeder Einzelreisende kann sich gern anschließen, auch 

wenn er oder sie lieber im Privatquartier übernachten möchte, anstatt 

wie wir in einer Gemeinschaftsunterkunft in einer Schule…Nähere 
Infos dazu kommen noch…..    
Bärbel Westerholz 
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Ferienspiele 2018: 
Wenn es in den sonst eher ruhigen 

Sommerferienwochen in unseren 

Gemeindehäusern laut und fröhlich 

zugeht, dann ist es nicht zu übersehen und 

zu überhören, es sind Ferienspiele. Kunterbunt hieß nicht nur das 

diesjährige Motto, sondern wirklich kunterbunt und vielfältig haben 

insgesamt wieder ca. 40 ehrenamtlich engagierte Mitarbeiter/innen ab 

14 Jahren drei Wochen lang den vielen Kindern ein buntes Pro-

gramm angeboten- manche zwischen Uni und Klausuren, manche 

nach oder vor der Arbeit, viele in ihren Sommerferien. Von Kreativi-

tät, über Sport und Spiel, von Ausflügen und tollen Experimenten, 

über backen und Fingerfood bis zur Mitgestaltung dreier Familien-

gottesdienste waren es insgesamt wieder 28 unterschiedliche Ange-

bote in drei Wochen.  

 
Ein dickes „DANKE“ geht wieder an das super Engagement unserer 
jungen Leute! Die Ferienspiele sagen „Tschüss“ bis zum Sommer 
2019 mit dem Start in Kirchlengern, der zweiten Woche in Hagedorn 

und der Abschlusswoche in Stift Quernheim 
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Komm vorbei! 

NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! 

NEU! NEU! NEU! NEU! 
 

Gestresst von der Schule?  

Hausaufgaben erledigen, lernen oder  

mit Kicker, Billiard und Co entspannen…  
Hier ist das alles und vieles mehr möglich! 

 

Jeden Donnerstag von 16:30 bis 19:30 Uhr 

Offener Schülertreff im Rauchfang 
für alle ab 12 Jahre. 

Beginn: 06.09.2018  

 

 
 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  

der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 

Druck Auflage: 2200 Stck. 

Gemeindebriefdruckerei 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, V. Brinkmann,  

I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 
 



Stiftsschreiber 

 26 

 



Stiftsschreiber 

 27 

 



Stiftsschreiber 

 28 

 



Stiftsschreiber 

 29 

Goldene Konfirmanden 2018 

 
Foto Kaase 

 

Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 

 C. Lassen 0157/79306139 

Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 

Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 

(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 

E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  

Homepage www.kirche-stift.de 

Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  

IBAN:  

DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 

Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 

 A. Nentwig  05223/71777 

Kindergarten Stift Quernheim Leiterin NN 05223/71689 

Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 

Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 

Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05731/41542 

Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 

stiftschreiber@t-online.de 

05223/79761 

 
 

mailto:hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de
http://www.kirche-stift.de/
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T a u f e n 
 

 

 

 

 

T r a u u n g e n 

 

 

 

 

B e e r d i g u n g e n 
 

 

 

 

 

 
 

Die Namenslisten finden Sie nur in unserer gedruckten Version 
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09.09.   9.45 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Waltemate 

12.09. 15.00 Uhr Altenabendmahl in der Stiftskirche mit 

dem Flötenkreis, Pfr. Lassen 

Anschließend gemeinsames Kaffeetrinken 

im Gemeindehaus 

13.09. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 

Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

16.09.   9.45 Uhr Silberne Konfirmation mit Abendmahl 

und der Band Aufatmen, Pfr. Waltemate 

23.09.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

30.09.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

07.10.   9.45 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl, dem Po-

saunenchor, dem Kirchenchor und Kin-

dergottesdienst, Pfr. Waltemate 

11.10. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 

Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

14.10.   9.45 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Waltemate 

17.10.   9.00 Uhr Männerfrühstück im Gemeindehaus 

20.10. 10 – 13 

Uhr 

Bethelsammlung in der Garage am Ge-

meindehaus 

21.10.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 

22.10. – 25.10.  Konfirmandenfahrt zum Schwanberg 

26.10. 16-20 Uhr Blutspende DRK im Gemeindehaus 

28.10.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
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04.11.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Lassen 

08.11. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 

Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

11.11.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

18.11. 18.00 Uhr Abendgottesdienst Anstiften mit dem 

Eventchor und der Band Aufatmen, Pfr. 

Waltemate 

21.11. 16.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag mit 

Abendmahl in der Seniorenresidenz Klos-

terbauerschaft, Pfr. Lassen 

23.11. 19.00 Uhr Gesamtmitarbeiterkreis im Gemeinde-

haus 

25.11.   9.45 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag zum 

Gedenken an die Verstorbenen des letzten 

Kirchenjahres mit dem Posaunenchor, 

Pfr. Lassen 

02.12.   9.45 Uhr 1. Advent / Gottesdienst mit Abendmahl, 

dem Kirchenchor und Kindergottes-

dienst, Pfr. Waltemate 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
Oliver Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Volksbank in Stift Quernheim 

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 
E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 
Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 
PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 
Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 
Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 
Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 

AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 
Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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